
 

 

3.2.3.8 Ernährungskette Wasser (Fisch) 
 
Entsprechend dem Programm erfolgte die Un-
tersuchung von Fischen aus dem Greifswalder 
Bodden (Anlandeort Freest). Ab 2005 wurden 
auch Proben in Wieck entnommen. 
Anhang B - Tabelle 20 enthält die Ergebnisse 
der γ-spektrometrischen Einzelnuklidanalysen 
der Fischproben. 
Die Abbildung 22 zeigt die in den Jahren 2002 
bis 2006 im Fleisch verschiedener Fischarten 
ermittelten spezifischen Cs-137 Aktivitäten.  
Die Unterschiede der spezifischen Aktivitäten 
von Cs-137 zwischen den Fischarten  

resultieren vor allem aus der unterschiedlichen 
Nahrungsaufnahme und Anreicherung (Fried-
fisch / Raubfisch), siehe dazu auch 3.1.10. 
 

Jahr Cs-137[Bq/kg FM] 
2002 1,3...14,3 
2003 0,8...20,4 
2004 1,0...17 
2005 0,8...8,0 
2006 0,7...1,2 
  

Abbildung 22 
 
 
3.2.3.9 Trinkwasser (Grundwasser) 
 
Die Überwachung des Grundwassers erfolgt 
seit 2004 halbjährlich an einem sich auf dem 
Beriebsgelände des KGR befindlichen Grund-
wasserpegel. Diese Messstelle wurde ausge-
wählt, da sich in der unmittelbaren Umgebung 
des KGR kein Wasserwerk zur Trinkwasserge-
winnung befindet.  
Vor 2004 wurden quartalsweise zwei Grund-
wasserpegel in Spandowerhagen und Freesen-
dorf beprobt. Ab Juli 2004 wurde der Pegel in 
Spandowerhagen einmal jährlich zum Störfall-

training beprobt und das Grundwasser  
γ-spektrometrisch untersucht.  
In Anhang B - Tabelle 21 sind die Ergebnisse der 
γ-spektrometrischen Einzelnuklidanalysen so-
wie der im Routineprogramm vorgesehenen 
Tritium- und Sr-90-Bestimmungen enthalten. 
Die im Grundwasser festgestellten Aktivitäts-
konzentrationen liegen im landesweit bekann-
ten Schwankungsbereich. 
Folgende Schwankungsbereiche einzelner Ra-
dionuklide wurden ermittelt: 

 
Jahr Cs-137 [Bq/l] Sr-90 Bq/l] H-3 [Bq/l] 
2002 <NWG...0,003 <NWG...0,004 <NWG...6,4 
2003 <NWG...0,003 <NWG...0,006 <NWG...7,3 
2004 <NWG...0,005 <NWG...0,003 <NWG...3,0 
2005 <NWG <NWG...0,001 <NWG 
2006 <NWG <NWG <NWG 

Spezifische Cs-137-Aktivität in Fischen 2002 bis 2006

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Ba
rs

ch

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

Fl
un

de
r

H
ec

ht

H
ec

ht

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
er

in
g

H
or

nf
is

ch

H
or

nf
is

ch

Bq
/k

g 
FM




